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NACH DEM SEHEN  
 

1. Erste Eindrücke 

Einzelarbeit: 

• Überlege dir die Antworten zu folgende Fragen: 

o War das Ende des Films so, wie du es dir vorgestellt hast? 

o Hat dir der Film gefallen? Warum/warum nicht? 

In der Klasse: 

• Geht in der Klasse herum. 

• Findet einen Partner und stellt und beantwortet die Fragen. 

Beispiel: 

A: „Hat dir der Film gefallen?“ 

B: „Ja, sehr/Nein, nicht so.“ 

A: „Warum (nicht)?“ 

B: „Weil es am Ende gut ausgegangen ist / Weil Davids Eltern deportiert 

wurden.“ 

• Wechselt euch mit den Fragen und Antworten ab. 



  
 SPIELZEUGLAND / SIDE 2  

 

 

• Wenn ihr alles beantwortet habt, findet ihr einen neuen Partner und 

fangt von vorne an. 

 

2. Das wundert mich 

Einzelarbeit: 

• Überleg dir jetzt: 

o Wozu hast du noch Fragen, die du beantwortet haben 

möchtest? 

• Schreibe sie auf Klebezettel und hänge sie an die Tafel. 

In Vierergruppen: 

• Geht zur Tafel und lest die unbeantworteten Fragen. 

• Nehmt je eine Frage, die ihr (wahrscheinlich) beantworten könnt. 

• Versucht gemeinsam, die Fragen zu beantworten. 

• Teilt Fragen und Antworten in der Klasse. 

 

3. Wahrheit und Lüge 

In Vierergruppen: 

• Schreibt die Lügen, die die Erwachsenen im Film erzählen, auf. 

• Diskutiert: 

o warum die Erwachsenen diese Lügen erzählen, 

o welche Konsequenzen die Lügen haben, 

o ob man von guten und bösen Lügen sprechen kann. 

Warum/warum nicht? 

• Bereitet eine kleine mündliche Präsentation eurer Hauptpunkte vor.  

• Präsentiert sie in der Klasse. 

 

4. Filmische Darstellungsmittel II 

Zu zweit: 

• Besprecht, wie der Regisseur des Films die Zeit darstellt, und findet 

Beispiele: 

o Wann spielt der Film in Realzeit? 

o Wann springt er in die Vergangenheit und/oder in die Zukunft? 

• Erklärt einem anderen Paar, was ihr beobachtet habt. 
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• Besprecht jetzt zu viert, welche Bedeutung die Zeitdarstellung für das 

Erlebnis des Films hat. 

• Teilt eure Überlegungen in der Klasse. 

 

5. Weitere Arbeit 

Einzelarbeit: 

• Wähle eine der folgenden Aufgaben: 

Aufgabe A: 

Am Anfang und am Ende des Films sehen wir die Hände der Jungen 

Klavier spielen. Am Ende sind es jedoch die Hände zweier alter Männer. 

Das bedeutet also, dass sowohl David als auch Heinrich den Krieg 

überlebt haben. 

• Stell dir vor, dass du entweder David oder Heinrich bist. 

• Schreib einen Bericht, wo du in groben Zügen erzählst, was in deinem 

Leben passiert ist, nachdem David von Heinrichs Mutter gerettet wurde. 

Aufgabe B: 

• Versetze dich in die Lage von Heinrichs Mutter, und stell dir vor, dass 

sie nach dem Krieg interviewt wird. 

• Schreibe eine Reportage, wo du u.a. davon erzählst,  

o was sie gedacht hat, als sie erkannte, dass es David und nicht 

Heinrich im Zugwagen war 

o wie es ihr gelang, David nachfolgend vor den Nazis zu 

schützen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


